
ISERNHAGEN (jba). Als die
Corona-Pandemie das öffentli-
che Leben lahmlegte, standauch
bei Susanne Schieble plötzlich
vieles still. Die Erwachsenenbil-
dung, in der die Kirchhorsterin
Deutsch sowie deutsche und ja-
panische Literatur unterrichtete,
ruhte; ihre Theaterproben wur-
den abgesagt – und so griff die
promovierte Literaturwissen-
schaftlerin aus Kirchhorst zu Stift
und Tastatur.
Was als spontaner Versuch be-

gann, wurde ein Erfolg: 2022 er-
schien ihr erster Kriminalroman
„Hannover Helau“ – und be-
gründete eine Reihe, die ein
wachsendes Publikum findet. Im
September folgt mit „Todes-
Scheibe“ bereits der vierte Band
der Reihe, in der Hauptkommis-
sarin Williamson wieder auf
Mörderjagd geht.

VOM HAIKU ZUM
KRIMINALROMAN

Schiebles literarischer Weg be-
gann lange vor der Corona-Pan-
demie. In ihrer Promotionsprü-
fung verglich sie deutsche Kurz-
lyrik mit japanischen Haiku – der
Anstoß, der sie zum Schreiben
eigener Gedichte und Kurzprosa
brachte. Sie leitete Workshops,
trat mit einer Lyrikgruppe auf.
Doch die gebürtige Rheinlände-
rin wollte nicht nur in der kurzen
Form bleiben. „Ich habe schon
immer gerne Krimis gelesen,
aber manchmal dachte ich: Den
Mörder erkennt man ja schon
nach den ersten Seiten. Da habe
ichmir gesagt: Das kann ich viel-
leicht besser“, erzählt die heute
54-Jährige.
Im Zentrum ihrer Bücher, die

sie in Kirchhorst schreibt, steht
HauptkommissarinWilliamson –
eine Rheinländerin, die mit ihrer
Familie aus Köln nach Hannover
zieht und sich nun mit der nord-
deutschen Mentalität der Han-
noveranerherumschlagenmuss.

„Viele sagen, da steckt sehr viel
von mir drin“, erzählt Schieble
mit einem Augenzwinkern. Sie
selbst lebt seit dem Jahr 2000 in
der Region Hannover.
Mit Humor und Direktheit,

aber auch viel Empathie stolpert
ihre Figur durchMordfälle, fami-
liäre Verwicklungen und die
Eigenheiten des norddeutschen
Alltags. Jeder Band bietet einen
abgeschlossenen Fall, doch Figu-
ren und Familiengeschichten
entwickeln sich weiter.

MORD IN DER DARTSZENE

Die Fälle haben ganz unter-
schiedliche Hintergründe: Fami-
liendramen, Menschenhandel,

Stalking. Williamsons neuster
Fall führt sie in die Dartszene.
Schieble ist selbst Fandes Sports,
besuchte Turniere inWien,Mün-
chen und Hildesheim. „Es war
schon immer mein Wunsch,
einesmeinerBücher inderDarts-
zene spielen zu lassen.UndDart-
krimis gibt es bisher kaum“, sagt
sie.
Ihr neuer Krimi „TodesSchei-

be“ entführt die Leserinnen und
Leser daher in die schillernde,
aber auch schräge Welt des
Dartssports. Bei einer Dartgala in
Hannover bricht der junge Star-
spieler David Malcolm „The
Fog“Dunst aufderBühne tot zu-
sammen – vergiftet. Kommissa-
rin Williamson nimmt mit ihrer

jungen Kollegin Elena Grifo und
demunbeliebtenMitarbeiter Sa-
schaCohendie Ermittlungenauf
und stößt auf ein Milieu voller
Gier, Eitelkeiten und Intrigen. Als
ein zweiter Mord geschieht,
spitzt sich die Lage zu.

LESUNGEN ALS ERLEBNIS

Wer einen Vorgeschmack der
besonderen Art haben möchte,
kann Schieble live erleben. Ihre
szenischen Lesungen sind kleine
Bühnenshows: eine Mischung
aus Schauspiel und Literatur. Je-
de Figur erhält eine eigene Stim-
me und Gestik, manchmal auch
Dialekt. Kein Wunder: Schieble
stand über 15 Jahre auf Theater-

Veröffentlicht Anfang September ihren neuesten Krimi „Todes Scheibe“: Autorin Susanne Schieble
aus Kirchhorst. Foto: Josefine Battermann

Ehemalige treffen sich
am Gymnasium
ISERNHAGEN. Gemeinsam in
Erinnerungen schwelgen, die
Schulzeit noch einmal Revue
passieren lassen – und auch
vielleicht den ein oder anderen
Lehrer von damals treffen: Das
ist am Sonnabend, 27. Septem-
ber, beim diesjährigen Ehemali-
gen-Treffen des Gymnasiums
Isernhagen möglich.
Alle, die einst amGymnasium

ihr Abitur abgelegt oder dort
einen Teil der Schulzeit ver-
bracht haben, ist eingeladen,
an dem Tag von 19 bis 22Uhr in
die neueMensa auf dem Schul-
campus am Helleweg in Alt-
warmbüchen zu kommen. Die
Einladung gilt aber nicht nur für

einstige Schülerinnen und
Schüler, sondern auch für Lehr-
kräfte.
Der aktuelle 13. Jahrgang

des Gymnasiums Isernhagen
wird beim Ehemaligentreffen
für die Verpflegung sorgen und
sich damit etwas für die Abi-
Kasse dazuverdienen. Um bes-
serplanenzukönnen, freut sich
das Gymnasium über Anmel-
dungen per E-Mail an ehemali-
gentreffen@gym-isern-
hagen.de. Wer noch Kontakt
zu Mitschülerinnen und Mit-
schüler hat, soll den Termin ru-
hig bewerben, um möglichst
viele zum Wiedersehen zu be-
wegen.

Ein Mord zwischen Dartpfeilen
Die Kirchhorsterin Susanne Schieble bringt den vierten Band ihrer Krimi-Reihe um Hauptkommissarin Williamson heraus

bühnen in der Region und ist
Mitglied der Improvisations-
Gruppe Improthesen aus Han-
nover. Ihr Markenzeichen ist die
„Bütt“, ein Stehpult aus dem
Karneval, das sie stets mitbringt.
Die Premierenlesung findet

am Samstag, 20. September, um
16 Uhr in der Thalia-Buchhand-
lung in der Marktstraße in Han-
nover statt. Eine szenische Le-
sung ist fürDonnerstag, 25. Sep-
tember, im Kulturzentrum Faust,
Zur Bettfedernfabrik 3 inHanno-
ver, um20Uhrgeplant. Einewei-
tere Lesung, quasi als Heimspiel
in Isernhagen, gibt es dann am
Dienstag, 30. September, um 19
Uhr in der Buchhandlung Books-
baum in Altwarmbüchen, Both-
felder Straße 26.

FÜNFTER TEIL BEREITS IN
ARBEIT

Auchwennder vierte Bandgera-
de erst erscheint: Schieble denkt
schon weiter. Der fünfte Teil mit
Hauptkommissarin Williamson
ist bereits in Arbeit. Parallel plant
sie, die Reihe ins Audioformat zu
bringen: „Hannover Helau“ ist
bereits als Hörbuch erhältlich,
die anderenBände sollen folgen.
Außerdem möchte Schieble zu-
sammen mit ihren Schauspiel-
kollegen Philipp Störtenbecker,
Steff Mollenhauer und Karina
Springer-Kraeft den dritten Teil
der Reihe, „TodesVisier“, als
Hörspiel umsetzen.
Langfristig reizt sie zudemeine

zweiteReihe–historischeKrimis,
vielleicht im alten Japan oder im
antiken Ägypten. „Aber die Ge-
schichte von Kommissarin Willi-
amson ist noch lange nicht aus-
erzählt. Da kommen noch einige
Bände“, verspricht Schieble.
Susanne Schieble: „Todes-

Scheibe“. CW Niemeyer Verlag,
528 Seiten, 17 Euro, erschienen
am 1. September. Auch als E-
Book erhältlich (ISBN 978-3-
8271-9206-6).

Premiere für das Weinfest
Rund um die St.-Marienkirche geht es um die Rebe
ISERNHAGEN (jba). Isern-
hagen feiert in diesem Jahr eine
Premiere: Zum ersten Mal findet
am Samstag, 20. September,
rund um die St.-Marien-Kirche
an der Dorfstraße in K.B. das
Isernhagener Weinfest statt. Ab
14 Uhr soll sich das Gelände in
eine lebendigeGenussmeile ver-
wandeln –mit edlen Tropfen, le-
ckerem Streetfood und einem
abwechslungsreichen Rahmen-
programm für die ganze Familie.
Die Idee dazu kam von den

Isernhagenern selbst. „Beim
Hopfenfest wurden wir von Be-
suchern angesprochen, ob wir
nicht auch so etwas wie ein
Weinfest organisieren könnten.
Unddie Idee fandenwirgut“, er-
zählt Ortsbürgermeister Matthi-
as Kenzler (parteilos). Er ist zu-
gleich Vorsitzender des Vereins
Isernhagener Hopfenfest, der
nun auch das Weinfest ausrich-
tet.

Gesagt, getan:Währendbeim
traditionellen Hopfenfest, das
jedes Jahr im Juni stattfindet, das
Bier im Mittelpunkt steht, rü-
cken nun Riesling, Grauburgun-
der und andere Rebsorten ins
Rampenlicht. Winzer undWein-
anbieter aus verschiedenen Re-
gionen werden ihre Spezialitä-
ten präsentieren. Doch auch
Nicht-Weintrinker kommen auf
ihre Kosten: Bier, Cocktails und
einvielfältigesStreetfood-Ange-
bot sollen dafür sorgen, dass für
jeden Geschmack etwas dabei
ist.
Für die passende Atmosphäre

sorgt einDJ, der denNachmittag
und Abend mit Musik begleiten
wird. Und damit sich auch die
jüngsten Gäste wohlfühlen, hat
der Verein einige Aktionen für
Kinder geplant. Eine Hüpfburg,
einGlücksrad, Kinderschminken
und der nahegelegene Spiel-
platz sollen reichlich Abwechs-

lung bieten. „Sowird das Fest zu
einem Erlebnis für die ganze Fa-
milie“, sagt Kenzler.
Mit dem neuen Formatmöch-

te der Verein das kulturelle Le-
ben in Isernhagen bereichern.
Nach dem erfolgreichen siebten
Hopfenfest im Juni könnte sich
das Weinfest als weiterer Höhe-
punkt im Veranstaltungskalen-
der etablieren. „Mit dem Wein-
fest schaffenwir ein neuesHigh-
light für die Region. Ich freue
mich sehr auf die Premiere“,
sagt Kenzler.
Zunächst bleibt es jedoch ein

Versuch. Testweise soll das
Weinfest in diesem Jahr daher
erstmal nur an einem Tag statt-
finden. „Wenn das gut ange-
nommen wird, könnten wir uns
auch vorstellen, das Fest künftig
an zwei Tagen zu veranstalten“,
sagt Kenzler. „Wir hoffen auf
gutes Wetter und viele Besu-
cher“, ergänzt er deshalb.

Garagenflohmarkt in Isernhagen
ISERNHAGEN (r/bs). Am
Sonntag, 28. September, ver-
wandeln sich die Altdörfer und
Neuwarmbüchen erneut in ein
großes Freiluft-Kaufhaus: Der
beliebte Garagenflohmarkt der
Gemeinde Isernhagen geht in
die nächste Runde. Von der
Antiquität bis zur Elektronik,
von Kinderspielzeug bis zu
Haushaltsgegenständen – zahl-
reiche private Haushalte öffnen
ihre Garagen und Einfahrten,
um gebrauchten Gegenstän-
den ein neues Zuhause zu ge-
ben.
Das Konzept ist denkbar ein-

fach: Verkauft wird direkt vor
der Haustür, ohne aufwendigen
Standaufbau oder Anfahrtswe-
ge. Die Teilnahme ist für alle An-
bieter kostenlos, lediglich die
Anmeldung über die Webseite
https://isernhagen.freie-demo-
kraten.de ist erforderlich. Dort
werden alle teilnehmenden Ad-
ressen samt Warenangeboten
in einer interaktiven Google-
Maps-Karte erfasst, die konti-
nuierlich aktualisiert wird. So

können sich Schnäppchenjäger
bereits im Vorfeld ihre persönli-
che Route zusammenstellen
und gezielt nach bestimmten
Artikeln suchen.
Damit der Flohmarkttag für

alle Beteiligten entspannt ver-
läuft, gelten einige wichtige
Grundregeln: Die Verkaufsstän-
de dürfen ausschließlich auf pri-
vaten Grundstücken aufgebaut
werden, der öffentliche Verkehr
darf nicht beeinträchtigt wer-
den. Der Verkauf von Speisen
und Getränken ist nicht gestat-
tet.
Was vor einigen Jahren als

kleine Initiative begann, hat sich
mittlerweile als fester Bestand-
teil im Veranstaltungskalender
der Gemeinde Isernhagen etab-
liert.DerGaragenflohmarkt ver-
bindet auf unkomplizierte Wei-
se nachhaltiges Handeln mit
nachbarschaftlichem Miteinan-
der und bietet sowohl erfahre-
nen Sammlern als auch zufälli-
gen Spaziergängern die Mög-
lichkeit, unerwartete Entde-
ckungen zu machen.

Dorffest auf dem
Schulgelände
ISERNHAGEN. In Isernhagen
NB sindamSonnabend, 20. Sep-
tember, ab 13 Uhr, Groß und
Klein zum großen Dorffest auf
das Gelände der Grundschule
Auf dem Windmühlenberge

eingeladen. Angeboten werden
unter anderem Bogenschießen,
Dart, eine Tombola, Flohmarkt,
Kinderschminken und vieles an-
deremehr. Für EssenundTrinken
ist ausreichend gesorgt.

Vollsperrung im
Bereich Tilkentrift
ISERNHAGEN (r/bs). Die Re-
gion Hannover setzt den Voll-
ausbau der Ortsdurchfahrt
Isernhagen (Kreisstraße 113)
fort. In derWoche vom15. bis
21. September 2025 werden
Tiefbauarbeiten am Knoten-
punkt Hauptstraße/Tilken-
trift/Pestalozziweg durchge-
führt. Während dieser Zeit ist
die Zufahrt in den Pestalozzi-
weg und in die Tilkentrift von
der Hauptstraße nicht mög-
lich.
Im Anschluss erfolgen vom

22. bis 26. September 2025
die Asphaltierungsarbeiten ab
der Einmündung Auf dem

Heesterkamp bis über den
Kreuzungsbereich Hauptstra-
ße/Tilkentrift/Pestalozziweg
hinaus. In dieser Zeit ist weder
eine Einfahrt in die Tilkentrift,
denHaghofnoch indenPesta-
lozziweg möglich. Fahrzeuge
müssen dann außerhalb des
Baufeldes abgestellt werden.
Sofern die Arbeiten plan-

mäßig und ohne witterungs-
bedingte Verzögerungen ver-
laufen, wird dieser Abschnitt
Ende September fertigge-
stellt. Anschließend beginnen
die Bauarbeiten im nächsten
Abschnitt – von der Tilkentrift
bis zum Faster Hof.

Fr., 19. September | 15:30 - 19:30 Uhr

Grundschule
Auf dem Windmühlenberge 4, Isernhagen NB

– Anzeige –

Pflegebedürftige
können Ostsee-Kreuzfahrt genießen

Sehnde. Eine Kreuzfahrt
trotz Pflegebedarf? Die
Mobile Pflege Dr. Krüger
macht es möglich: Gemein-
sam mit TAKE OFF Reisen
organisiert sie vom

17. bis 24. Mai 2026

eine begleitete Schiffsreise
auf der Mein Schiff Relax.
Die Tour führt von Kiel nach

Tallinn, Helsinki und Riga.
Mitfahren können maximal
acht Personen, die pflegeri-
sche Unterstützung benöti-
gen – begleitet von einem
Fachteam, das rund um die
Uhr Betreuung bietet. Leis-
tungen reichen von Hilfe bei
Pflege und Medikamenten-
gabe bis zur Begleitung bei
Ausflügen. Auch ein Shuttle-
Service und ein Notrufarm-

band sind inklusive.

Der Reisepreis startet bei
2.298 Euro für zwei Per-
sonen, hinzu kommt eine
Betreuungspauschale von
195 Euro pro Tag.

Diese kann bei Pflegegrad 2
bis 5 meist von der Pflege-
kasse übernommen werden.

Buchung:
TAKE OFF Reisen,
Claudia Sobeck,
Tel. 05138/613575.

Infos zur
Pflegebetreuung:
Mobile Pflege
Dr. Krüger,
Tel. 05138/48748999,
www.pflege-dr-krueger.de
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